
ob Bloggerin, Buchhändlerin,
Bibliothekarinodereinfachweib-
licher Krimifan.
Die neue hannoversche Regio-

nalgruppe wurde von einer der
bekanntesten regionalen Krimi-
bloggerinnen, Andrea Schuma-
cher aus Pattensen, gemeinsam
mit Dr. Susanne Beck initiiert.
„Mörderischen Schwestern“ ha-
ben deutschlandweit mit der
„Ladies Crime Night“ ein Format
erschaffen, dass für Spannung
mit viel Abwechslung steht.
Die erste Ladies Crime Night

der neu formierten Gruppe fin-
det 19. September um 19 Uhr
statt. Es lesen sechs „Schwes-

Mit dem Hang zum
gepflegten Kriminalroman
Neue Regionalgruppe der„Mörderischen Schwestern“ gegründet

region hannover. Die
„Mörderischen Schwestern“
gibt es jetzt als Regionalgruppe
für Hannover und Niedersach-
sen. Gemeinsam haben die Frau-
en ihren Hang zum gepflegten
Kriminalroman.
Bei denMörderischen Schwes-

tern, einem Verein, der im ge-
samten deutschsprachigen
Raum aktiv ist, steht die Förde-
rung der von Frauen geschriebe-
nen Kriminalliteratur im Vorder-
grund. Doch sie sind nicht nur
eine Autorinnenvereinigung:
Hier können alle Mitglied wer-
den, die sich dem literarischen
Mord verbunden fühlen - egal,

tern“ (Dr. SusanneBeck, Susanne
Fletemeyer, Renate Folkers, Betti-
naReimann,Dr.BarbaraSchlüter,
Nicole Ziemann-Witt) im Salon
18, Tiefenriede 18. Dort sind
auch Karten im Vorverkauf er-
hältlich. Am 27. Oktober ist um
16 Uhr das Theater Novem in der
Langen Laube 26 Austragungs-
ort der zweiten Ladies Crime
Night.
Dort lesen Dr. Susanne Beck,

Anna Dugall, Susanne Fletemey-
er, Sibylle Narberhaus, Dr. Susan-
ne Schieble und Heike Wolpert.
Plätze kann man unter
info@theater-novem.de reser-
vieren.

Die neue Regionqalgruppe der „Mörderischen Schwestern“. Foto: Privat

Wenn die Tiermedizin
an ihre Grenzen stößt
Das Zentrum für Tierheilpraktik stellt eine sinnvolle Ergänzung dar

Langenhagen (ok). Das
Zentrum für Tierheilpraktik „ZFT
– Prieß“will den Tierarzt nicht er-
setzen, aber eine sinnvolle Ergän-
zung darstellen. „Bei uns befin-
den sich zwei Praxenunter einem
Dach“, erläutert Monja Prieß das
Konzept. Im ZFT. „In den Kolk-
wiesen 50“,wird chronischen Er-
krankungenbeiHund, Katze und
Pferd auf den Grund gegangen.
Monja Prieß, die mit Vater und
Mutter für eine liebevolle Rund-
um-Betreuung der vierbeinigen
Patienten sorgt: „Mit einem Bio-
resonanzgerät analysieren wir
Allergien und Unverträglichkei-
ten, können so zumBeispiel auch
Vergiftungen und hormonellen
Imbalancen auf die Spur kom-
men.“ Belastungen, die sonst oft

nicht auf den ersten Blick ersicht-
lich seien. Wo die Tiermedizin an
ihre Grenzen stoße, könne oft
mit pflanzlichen Mitteln, Aku-
punktur oder auch Aromathera-
pie mit ätherischen Ölen vorge-
gangen werden. Die zertifizierte
Tierheilpraktikerin Monja Prieß
kennt beide Seiten – sie studiert
auch noch Veterinärmedizin.
Die Tierheilpraxis ist jetzt als Er-

gänzung zur Praxis für Hunde-
physiotherapie und -ostoepathie
gekommen. Bei der Art der The-
rapie wird unter anderem mit
einem Unterwasserlaufband ge-
arbeitet.Monja Prieß: „Das ist im
Prinzip wie bei älteren menschli-
chen Patienten mit Gelenkprob-
lemen. Die Gelenke werden
durch das Laufband enlastet, die

Muskulatur gestärkt.“Behandelt
werden viele Arthrosen. Auf dem
Unterwasserlaufband i können
auch problemlos große Hunde
behandelt werden.
Zur Eröffnung waren rund 100

Besucher gekommen, die sich
über tolle Eröffnungsangebote
gefreut haben. Es gab einen
Sektempfang, kleine Snacks und
eine Verlosung. Für die Hunde
war ein Parcours. Und : Darüber
hinaus konnten Herrchen oder
Frauchen Erinnerungsfotos mit
ihrem Vierbeiner schießen las-
sen.
Wer mehr wissen möchte,

kann sichgernunter denTelefon-
nummern (0176) 97 71 13 16
(Tierheilpraxis) oder unter
(01523) 4 70 97 87 informieren.

Haben ein Herz für Tiere: Susanne Prieß, Jana Buchholz und Monja Prieß. Foto: privat
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